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A bis Z fürs Wohlfühlhaus – unser Leitfaden für alle Eltern. 

 

Abholen 

In allen Einrichtungen gilt für die Kindergartengruppen eine Kernzeit von 8.30 – 12.30 Uhr. Während dieses Zeitraumes müssen die Kinder in der Gruppe 

anwesend sein. (Ausnahmen wie Arztbesuche etc. sind natürlich weiterhin möglich, sollten aber vorher in der Gruppe abgesprochen werden.) 

Allergien 

Um die Gesundheit Ihres Kindes sicherzustellen, bitten wir Sie, das im Vertrag vorhandene Informationsblatt auszufüllen bzw. uns umgehend schriftlich darüber 

zu informieren, falls bei Ihrem Kind neue Allergien und Unverträglichkeiten auftreten. 

Alter 

Im Wohlfühlhaus Fischach und Schwabmünchen werden Kinder im Alter von 11 Monaten bis zur Einschulung betreut, im Haus Sonnenschein finden Kinder ab 

2,5 Jahren bis zur Einschulung Aufnahme. 

Aufsichtspflicht 

Die Aufsichtspflicht beginnt bei direkter Übergabe des Kindes an das pädagogische Personal und endet mit der direkten Übergabe vom Personal an die 

abholberechtigte (mindestens 14-jährige) Person. Bei Festen und Veranstaltungen liegt die Aufsichtspflicht immer bei den Eltern. Alle Kinder, die unsere 

Einrichtung besuchen, sind gesetzlich unfallversichert. 
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Ausflüge 

Es finden sowohl in der Kinderkrippe, als auch im Kindergarten regelmäßig Ausflüge in die nähere Umgebung statt. Größere Ausflüge oder der Besuch von 

Veranstaltungen werden im Vorfeld per Aushang angekündigt. Zudem gibt es einen jährlich stattfindenden Abschlussausflug für die Vorschulkinder. 

Außengelände  

Unmittelbar nach der Abholung des Kindes muss das Gelände der Kita verlassen werden. Ein Aufenthalt zum weiteren Spielen ist nicht gestattet. Das 

Überqueren des Kita-Geländes ohne unmittelbaren Grund, der im Zusammenhang mit Ihrem Kind und der Kita steht, ist nicht gestattet. 

Bekleidung 

Alle Kinder brauchen dem Wetter entsprechende Kleidung. Gummistiefel, Matschhose und Regenjacke können dauerhaft in der Garderobe bleiben. Hier bitten 

wir Sie, die Kleidungsstücke zu beschriften – das gilt auch für die von Ihnen mitgebrachte Wechselwäsche. Bitte überprüfen Sie diese in regelmäßigen 

Abständen auf Größe und aktuelle Wetterverhältnisse. 

Beschwerdemanagement 

Unser Beschwerdemanagement besteht aus verschiedenen Möglichkeiten: durch direktes Ansprechen des Personals, oder der Einrichtungsleitung, 

Kontaktaufnahme zur Trägerschaft, Teilnahme an der offenen Elternbeiratssitzung, sowie die Teilnahme an der jährlichen Elternumfrage; Ebenso besteht die 

Möglichkeit der Nutzung unseres Elternbriefkastens für Beschwerde, Kritik und Lob; Über unsere Homepage gibt es ebenfalls die Möglichkeit,  Kontakt zur 

Einrichtung aufzunehmen. 

Betreuungsvertrag 

Alle Eltern erhalten einen Betreuungsvertrag für ihr Kind. In diesem Vertrag sind alle rechtlichen und gesetzlichen Informationen, sowie die aktuelle 

Buchungszeit und die Kosten enthalten. Der Vertrag wird von allen erziehungsberechtigten Personen und von der Leitung der Einrichtung unterschrieben und 

den Eltern in Kopie ausgehändigt. 
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Dokumentation 

Wir dokumentieren die Entwicklung jedes einzelnen Kindes anhand von entsprechenden Beobachtungs – und Dokumentationsbögen. Diese dienen unter 

anderem als Grundlage für unsere Entwicklungsgespräche. Zudem legen wir für jeden Kind einen Wohlfühlzeit-Ordner mit Fotos, Liedern und gebastelten und 

gemalten Kunstwerken an. 

Eigentum 

Die Einrichtung übernimmt keine Haftung für: 

• Mitgebrachte Spielsachen (bitte nur an den „Mitbring-Tagen“ mit in die Einrichtung nehmen) 
• Schnuller und Kuscheltiere 

• Kleidung 

• Schuhe und Hausschuhe 

• Rucksäcke etc. 

• Schmuck 

• Abgestellte Fahrzeuge, etc. 

• Sonstiges 

Eingewöhnung 

Unsere Eingewöhnung orientiert sich an dem Berliner Eingewöhnungsmodell, in dem die Zeit, die die Kinder in der Einrichtung verbringen, langsam gesteigert 

wird. Generell wird die Zeit der Eingewöhnung individuell und in Absprache zwischen den Eltern und dem pädagogischen Personal gestaltet. Hierbei orientieren 

wir uns immer an dem persönlichen Tempo und an den Bedürfnissen der Kinder. 

Elternarbeit 

Es gibt sowohl täglich stattfindende, kurze Tür- und Angelgespräche beim Bringen und Abholen der Kinder, als auch regelmäßig stattfindende 

Entwicklungsgespräche. Generell haben Sie, als Eltern, jederzeit die Möglichkeit einen Gesprächstermin mit dem pädagogischen Personal oder der 

Einrichtungsleitung zu vereinbaren. Ein offenes und wertschätzendes Miteinander ist uns sehr wichtig und wir legen großen Wert auf eine gute gelingende 

Erziehungspartnerschaft. Zudem haben die Eltern die Option Mitglied unseres Elternbeirates zu werden und sich somit noch aktiver in Elternarbeit 

einzubringen. 
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Elternbefragung 

Einmal im Jahr haben Sie die Möglichkeit an unserer anonymen Elternbefragung teilzunehmen. Wir als Einrichtung sehen das Ergebnis aus 

Reflexionsmöglichkeit unserer Arbeit und als Chance uns kontinuierlich weiterzuentwickeln. 

Elternbriefe  

Mehrfach im Jahr werden alle Eltern durch informative Elternbriefe auf Neuigkeiten, Termine und andere Bestandteile des Kindergartengeschehens 

aufmerksam gemacht. Dies geschieht inzwischen primär auf elektronischem Wege, über unsere StayInformed-App, deren Nutzung verpflichtend ist. 

Fehltage 

Für den Fall, dass Ihr Kind die Einrichtung aus verschiedenen Gründen nicht besuchen kann (Krankheit, Urlaub usw.), bitten wir Sie grundsätzlich um eine kurze  

Mitteilung an uns, im Idealfall über die StayInformed App, ansonsten auch telefonisch. 

Feste und Feiern 

Die Termine für diese Veranstaltungen, können sie unserer Jahresplanung entnehmen. Diese wird immer Anfang des Kita-Jahres an alle Eltern ausgegeben. 

Zudem erfolgt eine separate Einladung in Form von Aushängen und über die StayInformed App. 

Ferien 

Feste Schließzeiten werden Ihnen durch die Jahresplanung am Anfang des neuen Betreuungsjahres mitgeteilt.  

Generell haben wir 

• zwischen Weihnachten und Hl. Drei König,  

• drei Wochen im August 

• eine Woche an Pfingsten 

• und zwei bis drei Brückentage im Jahr geschlossen.  

Aufgrund aktueller Ereignisse, wie Personalmangel etc. können zusätzliche, spontane Schließungen nötig sein. Diese werden über die StayInformed App 

mitgeteilt. 
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Frühstück 

• Kinderkrippe: In der Krippe haben Sie die Möglichkeit Ihrem Kind eine eigene Brotzeit mitzugeben oder ihr Kind an der allgemeinen Brotzeit (von der 

Krippe gestellt) teilnehmen zu lassen. Die vom Haus gestellte Vormittags- und Nachmittagsbrotzeit beinhaltet grundsätzlich frisches Obst und / oder 

Gemüse. 

• Kindergarten: Im Kindergarten bringt jedes Kind täglich eine ausreichende Menge an Brotzeit mit. Die Kinder können im Laufe des Vormittags bzw. des 

Nachmittags selbstständig entscheiden, wann sie essen möchten. Einmal pro Woche findet unsere gesunde Brotzeit statt. Diese besteht entweder aus 

Müsli, Cornflakes, Milch, Joghurt und frischem Obst und Gemüse oder aus verschiedenen Brotsorten, Butter, Frischkäse, Wurst, Käse und frischem Obst 

und Gemüse. Die Zutaten hierfür bringen die Eltern mit. 

Wir nehmen am EU-Schulprogramm teil und bekommen deshalb wöchentlich eine Obstlieferung durch unseren Lieferanten (Zott Ustersbach, bzw. die 

rollende Gemüsekiste). 

Fundsachen 

In der Garderobe steht eine Kiste mit Fundsachen, deren Inhalt vor den Weihnachtsferien, sowie vor den Sommerfesten geleert wird. Die dort verbliebenen 

Kleidungsstücke werden dann einer anderen Nutzung zugeführt. Die Verantwortung für das Durchsehen der Fundsachen liegt bei den Eltern. 

Geburtstag 

An diesem besonderen Tag steht das Geburtstagskind im Mittelpunkt des Geschehens. Die Eltern können an diesem Tag eine Brotzeit für alle Kinder 

mitbringen. Diese kann beispielsweise aus Kuchen, Wiener und Brezen, aber auch aus Obst- und Gemüseplatten bestehen. Wichtig hierbei ist, dass die 

mitgebrachten Speisen keine Nüsse, keine rohen Eier und keine geschlagene Sahne enthalten dürfen. Bei nicht-vegetarischer Kost ist darauf zu achten, dass die 

Wurst bzw. das Fleisch ausschließlich aus Pute, Rind oder Hühnchen bestehen darf. Kuchen bitte aufgrund von Salmonellengefahr immer durchbacken. 

Sprechen Sie sich mit dem Gruppenpersonal im Vorfeld ab. 

 

Gesundheitsvorsorge 

Bei der Aufnahme in unsere Einrichtung ist der Nachweis über eine altersentsprechend ausgeführte Gesundheitsvorsorgeuntersuchung des Kindes, durch die 

Vorlage des Untersuchungsheftes und des Impfpasses zu erbringen. Ausreichend hierfür ist die Einsicht in die entsprechenden Unterlagen. Hierbei legen wir ein 

besonderes Augenmerk auf die Masernimpfung. Diese ist zwingend notwendig für die Aufnahme in unsere Einrichtung. 
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Geschirr 

Alle Kinder bringen ab dem ersten Tag ihres Besuches sowohl eine Trinkflasche oder Tasse mit. 

Gruppenwechsel 

Ein interner Gruppenwechsel von der Krippe in den Kindergarten ist generell ab dem dritten Geburtstag möglich. Ein solcher Wechsel kann jedoch nur dann 

stattfinden, wenn ein entsprechender Platz im Kindergarten frei ist. Vorrang haben hierfür Kinder aus der Sitzgemeinde. 

Informationen 

Alle aktuellen Informationen werden durch ständig aktualisierte Aushänge im Eingangsbereich bzw. vor der Türe des jeweiligen Gruppenraums mitgeteilt. Dort 

informieren Sie das Team, die Trägerbeauftragten oder der Elternbeirat an den jeweiligen Magnetwänden. Zudem liegen im Eingangsbereich kostenfreies 

Informationsmaterial und Fachzeitschriften für Sie aus. Eine Information findet ebenfalls über die StayInformed App statt. 

Kontaktaufnahme 

Telefonnummer: 08236 / 95 99 77 – 100 

E-Mail: info@zentrum-kinderlachen.de 

Homepage: https://www.zentrum-kinderlachen.de/ 

Krankheiten 

Kinder, die unsere Einrichtung besuchen, müssen frei von ansteckenden Krankheiten sein. Wir richten uns hierbei an die Empfehlungen des Robert-Koch-

Instituts. 

Medikamente 

Grundsätzlich dürfen wir keinerlei Medikamente verabreichen, dazu zählen auch homöopathische Arzneien. Benötigt ein Kind jedoch im Ernstfall ein 

Notfallmedikament, kann dieses bei uns aufbewahrt und im Notfall verabreicht werden. Hierfür müssen jedoch ein ärztliches Attest und eine vollständig 

ausgefüllte Medikamentenverordnung vorliegen. 

 

mailto:info@zentrum-kinderlachen.de
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Namen 

Unbedingt beschriftet oder anderweitig gekennzeichnet werden, müssen: 

• Gummistiefel, Schuhe und Hauschuhe, 

• Regenkleidung, 

• Brotzeitboxen und Rucksäcke, 

• Wechselkleidung, 

• Mützen, Schals und Handschuhe, 

• und Jacken 

• sonstige mitgebrachte Gegenstände 

Notfall 

Grundsätzlich benötigen wir immer die aktuellen Telefonnummern, um Sie im Notfall erreichen zu können. Bitte stellen Sie sicher, dass Sie unter der hier 

angegebenen Nummer, jederzeit erreichbar sind. 

Pünktlichkeit in den Kindergarten-Gruppen 

Unsere Bringzeit ist – je nach Buchungsvereinbarung -  von 7.00 bis 8.30 Uhr. Wir bitten Sie darum ihr Kind pünktlich d.h. bis spätestens 8.30 Uhr zu bringen, 

damit ein ungestörter pädagogischer Ablauf gewährleistet werden kann. Die Betreuung der Kinder endet frühestens um 12.30 Uhr. 

Qualität 

Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen zu pädagogischen Themen werden von Seiten des Trägers angeboten. Das Team schreibt die Konzeption fort und 

aktualisiert sie immer wieder an das Bayrische Kinder- und Betreuungsgesetz (BayKiBiG) angelehnt.  

Teamsitzungen im Groß- und Kleinteam finden regelmäßig, sowie bei Bedarf statt, um aktuelle Themen, Bedürfnisse der Kinder, aber auch der Mitarbeiter zu 

erörtern, sowie Gruppenabläufe und Aktivitäten zu planen. 

Um die Qualität der Arbeit zu sichern und zu erhalten, wird jährlich eine Mitarbeiterbefragung durchgeführt. Die Auswertungen zeigen uns den Blick auf uns 

selbst und unsere Arbeit in der Einrichtung und mögliche Qualitätsverbesserungen. Außerdem wird das Team kontinuierlich in der pädagogischen  Arbeit durch 

die PQB-Maßnahme begleitet. Eine geschulte Mitarbeiterin des Landratsamtes übernimmt diese Aufgabe. 
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Ruhezeit 

In der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr ist Ruhezeit. Wir bitten Sie daher darauf zu achten, dass die Abholzeit leise verläuft. 

Sauberkeitsentwicklung 

Die Sauberkeitsentwicklung nimmt einen hohen Stellenwert in unserer täglichen Arbeit ein. Wir verstehen darunter jedoch nicht nur das Wickeln und den Gang 

zur Toilette, sondern auch die Körperpflege im Allgemeinen. Das Händewaschen vor und nach dem Essen, nach dem Toilettengang und nach gestalterischen 

Aktivitäten und dem Gartenbesuch ist für uns selbstverständlich. 

Schlafraum 

In den Schlafräumen unserer Einrichtungen ist generell eine Schlaf-Aufsicht anwesend.  

Spielzeugtag 

Der Spielzeugtag wird individuell vom Personal durch einen Aushang angekündigt, oder es wird ein fester Tag dafür vereinbart. 

StayInformed App 

Diese App steht allen Eltern zur Verfügung und dient dem Austausch untereinander, sowie der Informationsweitergabe. Auch Krankmeldungen Ihrer Kinder 

können Sie auf der App vornehmen. 

Tagesablauf 

Kinder brauchen einen geregelten Tagesablauf, an dem sie sich orientieren können. Durch den immer wiederkehrenden Rhythmus erfahren sie Sicherheit. Um 

Störungen zu vermeiden ist deshalb die Einhaltung der Kernzeit, bzw. der vereinbarten Hol- und Bringzeiten einzuhalten. 

Träger 

Die Trägerschaft unserer Einrichtung steht Ihnen bei Fragen, Wünschen, Anregungen etc. jederzeit zur Verfügung. Vereinbaren Sie hierfür einen individuellen 

Termin, oder tragen Sie sich in die Trägersprechstunde ein. Die Termine werden in den Einrichtungen ausgehängt. 
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Vorbereitung auf die Schule 

Das Jahr, bevor die Kinder in die Schule kommen, ist ein ganz Besonderes. Generell beschränkt sich die Vorbereitung auf die Schule jedoch nicht auf dieses eine 

Jahr, sondern begleitet die Kinder ihre komplette Zeit bei uns in der Einrichtung. Im letzten Kindergartenjahr finden besondere Projekte, Aktivitäten und 

Ausflüge für die Vorschulkinder statt um sie auf die Schule vorzubereiten und ihr Selbstbewusstsein zu stärken. Die Kooperation mit der ortsansässigen 

Grundschule ist dabei ein wichtiger Faktor. 

Wechselwäsche 

Alle Kinder besitzen eine kleine Kiste bzw. Tasche, oder ein Fach, welches der Jahreszeit angepasste, Wechselwäsche beinhalten muss. Kleine Unfälle 

(Umschütten von Wasser, nasse Ärmel beim Händewaschen, etc.) passieren jedem Kind, daher ist es wichtig, die Wechselwäsche regelmäßig zu kontrollieren. 

Zecken/Fremdkörper 

Sollten wir einen Fremdkörper an Ihrem Kind entdecken, werden wir sie hierüber unverzüglich informieren. Die Entfernung und entsprechende ärztliche 

Versorgung des Kindes obliegt dann Ihnen.  

Zusammenarbeit 

Wir freuen uns auf eine spannende und harmonische Zeit mit Ihnen und Ihrem Kind bzw. Ihren Kindern und wünschen uns viele gemeinsame und besondere 

Momente, an die wir alle gerne zurückdenken! 
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